
Anleitung der Agitatoren — 
Aufgabe der Parteileitung

Das Niveau der politisch-ideologischen Arbeit stän
dig zu erhöhen ist von grundsätzlicher Bedeutung. 
Das ist sowohl eine Anforderung an die Partei ins
gesamt als auch an jeden einzelnen Genossen. Den 
Agitatoren der Partei in den Arbeitskollektiven und 
deren ständiger Anleitung und Qualifizierung durch 
die Leitungen der Grundorganisationen kommt da
bei eine besondere Rolle zu.
• Grundlage für eine überzeugende politisch-ideo
logische Arbeit im weitesten und eine effektive An
leitung der Agitatoren im engsten Sinne sind die 
Beschlüsse der Partei, ist eine zuverlässige Analyse 
dessen, was die Menschen bewegt. Wichtige 
Quelle dafür ist die Massenarbeit selbst, sind politi
sche Gespräche am Arbeitsplatz und im Wohnge
biet.
Deshalb gehört es auch zur Anleitung, von den Agi
tatoren zu erfahren, wie die Stimmungen und Mei
nungen in den Kollektiven sind, welche Probleme 
besonders diskutiert werden, wo es Unklarheiten 
oder Zweifel gibt. Das hilft den Parteileitungen, die 
Schwerpunkte der ideologischen Arbeit in ihren 
Verantwortungsbereichen festzulegen, schnell und 
unbürokratisch auf Vorschläge und Kritiken zu re
agieren.
• Entscheidend für die Befähigung der Agitatoren 
zu einer lebensnahen, wirkungsvollen politischen 
Massenarbeit ist deren marxistisch-leninistische 
Qualifizierung, sind lebendige Diskussionen aktuel
ler politischer Themen in jeder Mitgliederversamm
lung und insbesondere auch in den Parteigruppen, 
ist letztlich vor allem das persönliche Beispiel des 
Agitators. Jede Parteiorganisation und -leitung ist 
verantwortlich, auf der Grundlage der zentralen In
formationen und Argumentationen selbständig die 
Agitatoren ideologisch für die Massenarbeit mit 
Tatsachen und Argumenten auszurüsten.
• Es hat sich bewährt, die Anleitung regelmäßig,
das heißt monatlich mindestens einmal, zu länger
fristig festgelegten Themen durchzuführen. Das 
darf jedoch kein Dogma sein. Entscheidend ist viel
mehr die politische Notwendigkeit. So gilt es, auch 
rasch auf aktuelle Ereignisse zu reagieren, indem 
die Agitatoren kurzfristig zusammengenommen und 
mit neuesten Informationen dazu ausgestattet wer
den. Auf diese Weise gelingt es, bestimmte Fragen 
und Probleme schnell an die Kollegen im Betrieb 
oder die Menschen im jeweiligen Wohngebiet her
anzutragen, gemeinsam mit ihnen zu diskutieren 
und zu klären. '
• Eine wesentliche Rolle im System der Anleitung 
der Agitatoren spielt der Erfahrungs- und Mei
nungsaustausch zwischen Parteileitung und Agita

tor, Agitator und Parteigruppe, den Agitatoren 
selbst, zwischen Agitator uhd Vertrauensmann, 
FDJ-Sekretär, Meister oder Brigadier. Solch ein von 
der Parteileitung initiierter vielfältiger Austausch 
der besten Erfahrungen und Argumente trägt we
sentlich dazu bei, die Wirksamkeit der politischen 
Massenarbeit zu erhöhen. Bewährt hat es sich, den 
Agitatoren Aufträge für ihr Wirken im Arbeitskollek
tiv zu erteilen.
• Offensive ideologische Arbeit braucht schnelle 
und umfassende Information. Deshalb kommt es 
darauf an, die aktuelle Nachricht in die politischen 
Zusammenhänge einzuordnen, zu werten, die Be
deutung eines Ereignisses oder einer Aufgabe über
zeugend zu erläutern.
• Bei den Anleitungen hat es sich bewährt, stets 
Hinweise zu Veröffentlichungen im „Neuen 
Deutschland", in anderen Tageszeitungen oder sol
chen Organen wie dem „Neuen Weg", der „Einheit" 
oder „Was und Wie" zu geben und die Agitatoren 
mit zusätzlichen, auf die eigene Arbeit bezogenen 
Informationen zu versehen.
• Verantwortlich sind die Parteileitungen auch da
für, daß systematisch leitende Partei-, Staats- und 
Wirtschaftsfunktionäre vor den Agitatoren auftre- 
ten, aktuelle Aufgaben der Politik der Partei darle
gen und Anregungen vermitteln, welchen Proble
men die Agitatoren besondere Aufmerksamkeit 
schenken sollten.

Die Bilanz in der 
politischen Massenarbeit

Die Direktive des ZK der SED für die Durchführung 
der Parteiwahlen 1988 hebt hervor, daß für eine le
bendige und überzeugende politische Massenarbeit 
die Bilanz von großer Bedeutung ist. Was sollten 
die Parteiorganisationen dabei beachten?
• Anliegen ist es vor allem, die Werte und Vorzüge 
der sozialistischen Gesellschaftsordnung bewußtzu
machen, Optimismus und Zuversicht zu wecken, 
aus denen neue Initiativen für den Sozialismus und 
den Frieden erwachsen.
• Zur Bilanz gehört dabei vieles. Besonderes Ge
wicht kommt dem Sichtbarmachen der grundlegen
den Errungenschaften und tiefgreifenden Wandlun
gen bei der Gestaltung der entwickelten sozialisti
schen Gesellschaft in der DDR, vor allem seit dem 
VIII. Parteitag der SED, und der hervorragenden Er
gebnisse bei der Verwirklichung der auf das Wohl 
des Volkes gerichteten Politik der Partei zu.
• Anhand von Fakten wird verdeutlicht, daß das 
heute Erreichte in harten Kämpfen, durch bedeu
tende Initiativen und große Anstrengungen der Ar
beiter, Genossenschaftsbauern, der Intelligenz und
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